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Kommandobehörden XI. Armee-Korps
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Der Friedrichsplatz war der zentrale Paradeplatz in Kassel. 
Zur Aue hin, wo von 1909 bis 1943 das Staatstheater stand, 
befand sich das Friedrichstor, in dem die preußische Armee 
ihre Hauptwache einrichtete. In den ehemaligen Prinzenpalais 
an der Bellevue, heute Standort des Amtsgerichts, wurde 1866 
das Generalkommando des XI. Armee-Korps untergebracht. 
Von hier gelangte man über die Karlskirche zum ehemaligen 
kurhessischen Kriegsministerium (Königsstraße 29), wo die 
Intendanturen, also die Verwaltung, des XI. Korps, der 22. 
Division und der Garnison untergebracht waren.  Auf der 
anderen Seite des Opernplatzes, Königsstraße 37, befanden 
sich das Kommando der Garnison und das der 22. Division. 
Direkt am Friedrichsplatz, im Weißen und Roten Palais, war 
die Innenstadtresidenz und zwischen Fridericianum und der 
Hofkirche die Kriegsschule für den Offiziersnachwuchs.
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